
Goldberger Kegler schlug sich achtbar bei den 
Deutschen Meisterschaften 

 
Begleitet von seinem Vater René trat Christoph Marckwardt vom TSV Goldberg 02 am 
Pfingstwochenende bei den Deutschen Jugendmeisterschaften im Kegeln in Lüneburg an. 
Als Landesmeister in der Altersklasse Jugend A (15-18 Jahre) hatte er sich im März neben zwei 
anderen Spielern unseres Bundeslandes für diese Meisterschaften qualifiziert. 
Sein persönliches Ziel war das Erreichen der Finalrunde der besten 12 Spieler der insgesamt 24 
Teilnehmer aus acht Bundesländern. Trotz der relativ späten Anwurfzeit (18:00 Uhr) spielte der 
gebürtige Parchimer eine konzentrierte Partie. Bereits in der Vorrunde wurden gerade durch Spieler 
aus den Ländern Niedersachsen, Berlin und Brandenburg exzellente Partien vorgelegt. Mit 909 Holz 
(+69) war man für das Finale qualifiziert. Christoph versuchte alles, um auf den toll präparierten 12 
Bahnen den Finaldurchgang zu erreichen. Mit 904 Holz (+64) verfehlte er sein selbst gestecktes Ziel 
als guter 14 nur um 5 Holz. Trotz der kleinen Enttäuschung unterstützte er am Finaltag vor allem die 
anderen beiden Mecklenburger Starter. Und es zahlte sich aus. Felix Grill (KV Nordwestmecklenburg) 
wurde mit 942 Holz (+102) nach dramatischem Finale Deutscher Jugendmeister 2014. 
Für den 18 jährigen Jugendspieler aus Goldberg waren diese Meisterschaften ein prägendes 
sportliches Ereignis. In der neuen Saison will er als Juniorenspieler versuchen, einen ähnlichen Erfolg 
zu wiederholen. 
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